
danke, 

calvin,

vieles richtig, aber

die Kommata-setzung

sehe ich meist anders.



Das war das eine, aber der noch schlimmere, mich viel, viel mehr belastendende Umstand war ein anderer,
der infolgedessen wie eine Explosion in mein Leben gedrungen ist. Nicht allein die Frage, plötzlich
aufgeworfen, wie ein ehemals schlecht verheilte Narbe, ob ich ein Künstler bin, das auch, das auch, schwer
verschärfend, also, ob es zutrifft, daß ich nur ein eingebildeter Künstler mit null Talent bin? Nein, es kommt
hinzu, dass die Annahme von diesem Verfolger, ich wäre dies, nämlich, um es klar zu sagen, ein Hochstapler
im wahrsten Sinne des Wortes, diesem Mann recht gegeben wird und es legitimiert, mich bis, meinetwegen
in mein Grab hinein, zu verfolgen, um a) das Geld seiner Mutter wieder zurückzubekommen oder b) bis ich
gefügig das getan habe, was sich schickt und was vorgesehen ist, nämlich eine Grabschmückung auf Geheiß
seiner Mutter zu besorgen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Die Tage, bevor ich von hier verschied
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